
                                            
 

 

 

Thema: Wohnen in der DDR 

 
Kurzbiografie Irina Schultheiß 

 
 

Irina Schultheiß wurde als Leiterin der Geschichtswerkstatt interviewt und weil sie durch 

ihre vorangegangene Arbeit viel über Neubauwohnungen in Gera-Lusan weiß. 

 
 

Kurzer Text 
 

Irina Schultheiß wurde am 05.12.1963 in einem Dorf nahe der thüringischen Stadt Gera 

geboren. Sie schloss die Schule nach der 10. Klasse ab und absolvierte eine Ausbildung 

als Finanzkauffrau. Danach begann sie in einem großen Betrieb, der Wismut, zu arbeiten. 

In der DDR hatten große Betriebe eigene Wohnungen, die sie an ihre Mitarbeiter*innen 

vergaben. Irina Schultheiß hoffte, somit an eine Neubauwohnung zu gelangen. Aber dies 

klappte nicht. Weil ihr ihre Arbeit bei der Wismut zudem nicht gefiel, wechselte sie 1985 

den Betrieb. Im VEB Gebäudewirtschaft war sie nun Ansprechpartnerin für die Sorgen 

von Mieter*innen aus 1700 Alt- und Neubauwohnungen in Gera.  

Nach der Geburt ihres Sohnes blieb Irina Schultheiß ein Jahr mit ihrem Kind zuhause. 

Damit sie danach wieder arbeiten gehen konnte, setzte sich ihr Vorgesetzter für einen 

Kinderbetreuungsplatz ein. Ihr Sohn konnte dann in die Kinderkrippe gehen. Obwohl 

Neubauten sehr begehrt und komfortabel waren, lebte sie mit ihrer Familie lieber in ihrer 

lichtdurchfluteten Altbauwohnung mit Kachelofen.  

Nach der politischen Wende in der DDR war sie bis 2018 in der Firma „TAG Wohnen“ als 

Teamleiterin im Immobilienmanagement und im Bereich „Soziales Management“ tätig. 

Seit 2018 leitet Irina Schultheiß die Geschichtswerkstatt im Neubauviertel Gera-Lusan 

und setzt sich für einen lebendigen Umgang mit der Geschichte des Stadtteils Geras ein. 

 

Stichpunkte 
 

- Irina Schultheiß wurde am 05.12.1963 in einem Dorf nahe der thüringischen 
Stadt Gera geboren. 

- Sie absolvierte nach der 10. Klasse die Ausbildung zur Finanzkauffrau und 
arbeitete im Anschluss zunächst in der Wismut AG, später in der VEB 
Gebäudewirtschaft. 

- Hier betreute sie Mieter*innen aus 1700 Neubau- und Altbauwohnungen. 

- Sie selbst lebte und lebt gern in einem Altbau. 

- Seit 2018 leitet sie die Geschichtswerkstatt im Neubaugebiet Gera-Lusan. 


